
vier Talente glänzenin ulrn
t,r i i: i t t t r f ! t I c t ! i.," : Noah Fischer siegt beim

Zweite Pkitzefür die Ortenauer
L cin d er u er g I ei c h s k ampf im
Lorena Frähn, Cora-Maria

Die junge Speerwerferin Lorena Frühn von der LG Offenburg kam
nahe an ihre persönliche Besilelstung heran. Foto: tris Rothe

che- Bestleistungen erreichten.
beslätigre die Bedeutung dieses
Ländervergleichs, den die Ma-
cher in den eher noch,,dunklen
Inzidenz-Zelten" vor Ostern er-
dachten, als klar wurde, dass
der traditionelle Brixen-Län-
derkampf erneut nicht würde
stattflnden können.

Aus der Ortenau waren Lo-
rena Frühn (LG OlTenburg),
Cora-Maria Burger (LG Bran-

Team u on B aden-Württemberg.
Burger und Justin Woit.

Uim,zOffenburg (red,/miqua).
Gastgeber Baden-Württemberg
hat am Samstag clen UlB-Ver-
gleichskampf der Leichtath-
leten im U1mer Donaustadion
vor Bayern und ltressen für sich
entschieden. Im Schlussspurt
Iag Baden-Württemberg mit TT
Punkten knapp vor Bayern (75).
Da fiel bei Athieten und Betreu-
ern. aber auch beim Organrsa-
tionsteam die Anspannung ab.
die diese erste komplette Sta-
dionveranstaltung seit neun
N{onaten erzeugt hatte. Test-
pflicht und Sicherheitsdienst
vor. i{askenp{iic}rt im Stadl-
on allps iuurCe sauber elnge-
haiten. Und vor allern war die
F reude. u ieder ein mal an einer
solchen Veranstaltung mitu,ir-
ken zu drirfen. spürbar - von
Athleten über Kampfrichter
bis hin zum Sicherheitsdienst.

Das Wetterglück war dann
im Donaustadion auch mit den
Tüchtigen: !1'ährend es rags zu-
vor und danach ausgiebig leg-
nete, blieb der Samstag trocken
und bot den Jugendlichen aus
Baden-Württemberg, Bayern
und Hessen mlt Rückenwind
auf der Zielgeraden optimale
Bedingungen, die fast die Hälf-
te der Teilnehmer zu persönli-
chen Bestleistungen zu nutzen
wusste. Lediglich die teils star-
ken Böen verbliesen die eine
oder andere Bestleistung.

Dass die Baden-Württember-
ger bei 32 von T2 Starts persönli-

denkopf/T\,, Unterharmers-
bach), Justin Woit (LG Orte-
nau Nord/LFV Schutterwald)
und Noah Fischer (TV Herbolz-
heim) am Start.

Bei sehr böigen und un-
günstigen Windverhäitnissen
konnte Speerwerferin Lorena
Frühn mit einer Weite von 47.10
Metern überzeugen. Mit 46..I0
und 44.05 hatte sie noch zwei
weitere gute Versuche. Den

Sieg musste die Ohlsbacherin
allerdings an Laura r,/al aus
Bayern abtreten. Die ein ,lahr
ä1tere Augsburgerin gewann
mit einem Versuch von 48.0? m.
Die beiden jungen Damen neh-
men jetzt Platz eins (Va1) und
zwei (Frühn) in der deutschen
U1B-Bestenliste ein.

Ebenfalls Ztveite rvurde
Dreispringerin Cora-Maria,
Burger. Die Unterharmersba-
cherin sprang rnit 11,9i I,Ie-
tern nahe an thre Besileistune
(11,96), die sie erst vor einei
Wbche in Stuttgart aufgestellt
hatte.

Weiter im Weitenrausch

Im Weitenrausch befindet
sich derweil Noah Fischer. Der
Weitspringer aus Herbolzheim,
neuerdings von Volker Zahn
(Bodersweier) trainiert. war
mit einer Bestleistung von 5,7g
Metern in die Saison gestar-
tet. Vor einer Wbche sprang
er 7,03 Meter weit, jetzt bei sei-
nem Sieg in Leonberg 7,10 [,Ie-
ter. Damit nimmt er derzeit in
der deutschen Ul8-Besteniiste
Rang drei ein.

Zrvei Einsätze hatte Sprinter
Justin Woit. Erst gelang dem
Schutterwälder über 200 Nleter
in22,40 Sekunden eine Bestzeit
als Zweiter, danach lief er mit
der Staffei von Baden-Würt-
temberg über 4 x 100 Meter in
41.97 Seku nden au fRang ei ns.


